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50. AK-Tagung am 19./20. April 2012
in Strausberg / Lakesite Burghotel Strausberg 



Protokoll (final)

Donnerstag, 19. April 2012
1. Begrüßung
Die 50. AK-Tagung startete pünktlich um 16 Uhr. Harald Pick, der für den Donnerstag die Moderation unserer Tagung übernahm, begrüßte alle AK-Mitglieder und Gäste anlässlich unseres Jubiläums AKs mit einem herzlichen Willkommen im schönen Burghotel Strausberg. 

Anschließend begrüßte auch unsere AK-Leiterin Bärbel Kuhn alle Teilnehmer ebenfalls ganz herzlich, insbesondere den Vorstandsvorsitzenden von Hansgrohe und ICV-Vorsitzenden Herrn Siegfried Gänßlen und unsere „Ehemaligen“ Dr. Christiane Jaap, Barbara Hilger, Matthias von Daacke, Frank Ahlrichs und Klaus Kieslinger. 

Sie brachte ihre Freude zum Ausdruck über die hohe Teilnehmerzahl von 26 Personen an unserer Jubiläums-Tagung und wünschte allen Teilnehmern eine erfolgreiche Tagung. 

Ganz herzlich begrüßte Bärbel Marlene Rauschenbach/Leiterin Rechnungswesen von der Odersun AG, die erstmalig am AK teilnahm. Marlene stellte sich kurz vor und berichtete über ihren Werdegang und ihre Tätigkeit bei Odersun.
Einen ganz besonderen Dank richtete Bärbel an die beiden Sponsoren, die Firma Dussmann und den ICV in Person des Vorsitzenden Siegfried Gänßlen, die die Kosten für das Abendessen am Donnerstag und das Mittagessen am Freitag übernommen hatten.
2. AK intern

Die aktuellen Termine wurden an alle auf einem Terminblatt verteilt. Darüber hinaus stellte Bärbel die folgenden neuen Termine vor: 
· Themenabend am 30.5.2012 um 18 Uhr bei Dussmann, Thema: GeoForum. Es geht hierbei inhaltlich um die Nutzung von Geo-Daten für Controllingzwecke  
· Themenabend am 14.11.2012, gemeinsame Veranstaltung des ICV mit der DGQ. Details zum Thema sind noch offen
· ICV-Mitgliederversammlung am 6.5.2012 in München. Vom AK-BB nehmen teil: Herwig Friedag, Walter Schmidt, Dieter Meyer und Andreas Krimpmann, sowie Klaus Kieslinger
Alle AK-Teilnehmer, sofern sie ICV-Mitglieder sind, wurden darauf hingewiesen, dass jeder sein Stimmrecht an eine Person übertragen kann, die an der Mitglieder- versammlung teilnimmt. Ulrich wird hierzu per mail allen AK-Teilnehmern das Bevollmächtigungsformblatt zuschicken.
· Der Controller-Congress findet am 7./8.5.2012 in München statt
Bärbel informierte noch einmal über die geplante Herbstreise des AK-BB (21.-23.9.2012) nach Gohrisch in die Sächsische Schweiz. Es sind 15 Doppelzimmer reserviert. Für Nachmeldungen sind noch Plätze frei. Es wird hierzu in den nächsten Tagen eine neue Doodle-Umfrage geben.
Desweiteren berichtete Bärbel über die noch nicht beendete Diskussion im Leitungsteam zum Thema ICV-Webseite und Facebook. Der AK-BB hat den ICV gebeten, z.Zt. keine Verlinkungen zu den Seiten des AK-BB einzurichten.
Als neue Mitglieder im AK-BB begrüßte Bärbel Melanie Roy und Renate Mehner und überreichte ihnen die Mitglieder-Urkunden. 

Als letzten Punkt zu „AK-Intern“ stellte Ulrich die Qualitätsanalyse des 49. AK vor. Die Tagung in Senftenberg erzielte das zweitbeste Ergebnis nach Gnewiko und lag mit 23 Teilnehmern über dem Durchschnitt von 21. Das Tagungshotel bekam mit der Note 1,4 (Ø 2,1)die beste Bewertung seit unseren Aufzeichnungen. Und auch die Referenten der Einführungsvorträge und der Gruppenarbeiten erzielten Bestnoten. Details können auf der ICV-Seite des AK-BB im Internet nachgelesen werden.
3. Termine

Alle Termine im Überblick wurden zeitsparend auf einem Blatt jedem Teilnehmer zur Verfügung gestellt.
· Arbeitskreistagungen:

· Do/Fr 30/31.08.2012 - 51.AK, Ort und Thema offen 

· Fr/Sa 9.+10.11.2012 - 3. dt./poln. AK, Ort und Thema offen 

· Themenabende  (ab 18 Uhr)

· Mi 30.5.2012 bei Dussmann, Thema: GeoForum 
· Mi 14.11.2012, gemeinsame Veranstaltung des ICV mit der DGQ. Details zum Thema und Ort sind noch offen

· Stammtische:

· Fr 15.06.2012 Sommerstammtisch, Zollpackhof, Elisabeth-Abegg-Str. 1, 10557 Berlin        
· Dez. 2012  4. Glühweintreffen vor dem Roten Rathaus

· Fr 25.01.2013 Winterstammtisch, Ort noch offen

· Übrige Veranstaltungen:

· So 6.5.2012 ICV-Mitgliederversammlung in München 
· Mo-Di 7./8.5.2012 Der Controller-Congress in München 
· Fr-So 21.-23.9.2012 Herbstreise des AK-BB
· Sa 27.10.2012 12. CIB in Adlershof
· Leitungssitzungen:

· Di 15.05.2012 bei Herwig

· Do 27.9.2012 bei Herwig!?, u.a. Vorbereitung Regional-Tagung

4. Vorträge zu „Meine 4 Minuten“
Mit den 4-Minuten-Präsentationen der Teilnehmer konnte um 16.30 Uhr nach dem zügigen Vortragen der Punkte aus „AK-Intern“ begonnen werden. Auch zu diesem AK wurde der größte Teil der Dateien im Vorfeld an Bärbel gesendet, so dass ein schneller Durchlauf erreicht werden konnte und zum Abendessen um 19:00 Uhr alle Teilnehmer ihre aktuellen Themen aus dem geschäftlichen und privaten Bereich vorgestellt hatten. Hieraus ergaben sich für den Abend viele Anknüpfungspunkte zu angeregten Diskussionen und Gespräche unter den Teilnehmern.
5. Abendveranstaltung 

Der Abend startete mit einem festlichen Abendessen vom Buffet im großen Rittersall des Burghotels, das vom ICV-Firmenmitglied Dussmann gesponsert wurde. Es hat allen Teilnehmern vorzüglich geschmeckt. Siegfried Gänßlen, ICV-Vorstandsvorsitzender und CEO von Hansgrohe, hielt während des Essens eine launige Jubiläumsrede, die mit viel Beifall bedacht wurde. 

Schon vor dem Abendessen, aber insbesondere danach begann das lebhafte Netzwerken der Teilnehmer. Unsere Ehemaligen Mitglieder wurden dabei stark frequentiert, um zu erfahren, was sich in den letzten Jahren geschäftlich und privat bei ihnen zugetragen hat. 

Freitag, 20. April 2012
6. Thema der AK-Tagung: „Sind Nachhaltigkeit und Wachstum eine Einheit?“
· Das Vorbereitungsteam  präsentierte die folgenden Themen:

· Einführung  (Fabian Walther)
· Nach den einführenden Worten bat Fabian alle Teilnehmer ihre Erwartungen an das Thema auf Karten festzuhalten, um dann am Ende der Vorträge auszuwerten, ob das Thema die Erwartungen erfüllt hat oder nicht. 
· Warum Wachstum? Grenzen des Wachstums (Jörn Ney) 
· Was verstehen wir unter Wachstum? Kann es Nachhaltigkeit ohne Wachstum geben? (Renate Mehner)
· Mit messbaren Zielen zur Nachhaltigkeit führen (Walter Schmidt)
· Die Verantwortung des Controllers (Melanie Roy)
· Resümee (Fabian Walther)

· Fabian fasste am Schluss der Vorträge das Wesentliche zusammen und stellte fest, dass die Erwartungen der Teilnehmer im Großen und Ganzen erfüllt wurden.
· Die Vorträge können auf der ICV-Seite des AK-BB im Internet nachgelesen werden.
7. Vortrag CEO Sigfried Gänßlen 
· Siegfried Gänßlen berichtete im Anschluss an die Vorträge der Vorbereitungsgruppe in seinem Vortrag „Green Controlling – Green Profit“ über die Nachhaltigkeitsanstrengungen bei Hansgrohe. Es war ein überzeugender und beeindruckender Vortrag, der allen Teilnehmern zeigte, dass es auch in der Praxis gelingt, die Verbindung von Nachhaltigkeit und Wachstum herzustellen. Hansgrohe gehört zu den ersten Firmen in Deutschland, die ein Nachhaltigkeits-Controlling eingeführt haben. Schon früh (ab Ende der 80iger Jahre des vorigen Jahrhunderts) setzte Hansgrohe Ideen zur Nachhaltigkeit um.
· Der Vortrag kann auf der ICV-Seite des AK-BB im Internet nachgelesen werden.

8. Festlegung der Arbeitsgruppen
Für die Arbeit in den Arbeitsgruppen schlug das Vorbereitungsteam 5 Fragen/Themen vor, wovon 4 Themen (1, 2, 3, 5) von den Teilnehmern zur Bearbeitung ausgewählt wurden. Aus den offen gebliebenen „Erwartungskarten“, die vor Beginn der Vorträge von den Teilnehmern geschrieben wurden, ergab sich dann ein fünftes Thema (Gruppe 4) für die Arbeitsgruppen. 
Gruppe 1: Welche Ziele können Controller formulieren, um nachhaltiges Wachstum zu fördern und wie können wir diese Ziele messen?
 (Jörn Ney, Melanie Roy, Ulrich Wilke, Klaus Kieslinger)

Gruppe  2: Wie können wir innovative Geschäftsmodelle gestalten und in Business-Pläne umsetzen? (an einem konkreten Beispiel demonstrieren)
(Andreas Krimpmann, Annette Detzkies, Renate Mehner, Annette Siering, Axel Meyl, Walter Schmidt)

Gruppe 3: Wie können wir Nachhaltigkeit sichern trotz volatiler Umfeldbedingungen? 
Welche Parameter sollten wir dabei im Focus halten?
(Barbara Hilger, Bärbel Kuhn, Frank Ahlrichs, Michael Böhrenz, Fabian Walter)

Gruppe 4: Ist die Sicherung von Nachhaltigkeit nur über Wachstum zu erreichen?
(Dieter Meyer, Olivier Chesnel, Silke Lehmann, Enrico Smolka, Marlene Rauschenbach)

Gruppe 5: Ist nicht Wohlstand  mehr als Nachhaltigkeit? Was ist bei unterschiedlichen Werte- und Kultursystemen zu berücksichtigen?   
(Heike Neumann, Katrin Kirsch-Brunkow, Matthias von Daacke, Harald Pick, Herwig Friedag)

Christiane Jaap hat an der Gruppenarbeit nicht teilgenommen, da sie nur am Donnerstag an der AK-Tagung teilnehmen konnte. 
Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen wurden zum Abschluss der Tagung im Plenum präsentiert und diskutiert. Alle Präsentationen werden auf der Website eingestellt.

Bärbel dankte der Vorbereitungsgruppe für die geleistete Arbeit herzlich. 

9. Vorbereitung 51. AK-Treffen am 30./31.08.2012
Bevor über die Wahl des Themas für die 51. AK-Tagung diskutiert und abgestimmt wurde, richtete Bärbel noch einmal eine ausdrücklichen Dank an die Firma Dussmann für das gesponserte Abendessen und das zur Verfügung gestellte Material.

Harald verkündete, dass der Ort für die 51. Tagung bereits gefunden und das Hotel reserviert sei. Wir treffen uns hoffentlich alle wieder im Hotel Alte Ölmühle in Wittenberge  www.oelmuehle-wittenberge.de 
Für die Wahl des Themas für die 51. Tagung wurde unser Themenspeicher genutzt, der dabei gleichzeitig von Themen befreit wurde, die den Teilnehmern nicht mehr aktuell erschienen oder sich für einen Themenabend besser eignen. 
Die Mehrheit der Teilnehmer entschied sich für das Thema:
Behavioural Controlling – Psychologie des Controllings
Das AK-Treffen bereiten vor: Olivier Chesnel (Leitung), Herwig Friedag, Marlene Rauschenbach, Katrin Kirsch-Brunkow und Annette Siering
10.  Sonstiges

· Zu Beginn der AK-Tagung wies Harald darauf hin, dass für unentschuldigtes Zuspätkommen und Handyklingeln ein Gebühr von 5 Euro in die Kasse des AK zu zahlen  ist.  Ulrich hat 20 Euro von den Zuspätkommern Jörn, Fabian und Axel erhalten; Herwig zahlte ebenfalls, obwohl er entschuldigt war

· Zu spät aber entschuldigt eingetroffen sind Herwig, Walter und Frank Ahlrichs

· Auf dem 50. AK waren an beiden Tagen 26 Teilnehmer anwesend, wobei Christiane Jaap nur am Donnerstag und Annette Siering nur am Freitag teilnehmen konnten. Alle Teilnehmer erhielten aus der Hand von Bärbel ihre Teilnahmeurkunden. 

· Als Anhang zu diesem Protokoll ist die Teilnehmerliste des 50. AK beigefügt.

· Melanie wird bis zum 51. AK eine Abfrage zur Aktualisierung der „Off-Line Liste „ starten
· Der Themenspeicher für die AK-Tagungen wurde überarbeitet. Das Thema „Controlling Call Center/Controlling als Service Center“ wurde gelöscht, da es vom dt./poln. AK im November 2012 bearbeitet wird. Darüber hinaus wurden die Themen 

· Basel III/konkrete Rating-Tools von Banken

· Hyperinflation – Folgen, Auswirkungen, Szenarien
· E-Bilanz und –Reporting

gelöscht, da sie sich besser für einen Themenabend eignen. 
___________________
Ulrich Wilke, 15.05.2012
(Protokollführung)



